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Einigung über die neuen Stenern

Und in den Armen liegen ſich beide der
ſchwarze Block und die Reichsregierung Schneller als
man s gedacht ſind ſie ſich einig geworden Die Staats
ſekretäre v Bethmann Hollweg und Sydow
haben namens der verbündeten Staatsregierungen mit den
gührern der Mehrheitsparteien Dienstag nachm die Ver
handlungen über die neuen Steuern begonnen und am
Abend war der Kompromiß fertig nur über Kleinigkeiten
iſt man noch uneins Die Steuer auf Feuerverſicherungs
polizen die der Bundesrat vorgeſchlagen hatte iſt fallen
gelaſſen an ihre Stelle tritt die Talonſteuer von der man
ſich 20 Millionen Mark verſpricht

Die neue Couponsteuer
wird durch folgende Beſchlüſſe gekennzeichnet

Jm Artikel I der Reichsſtempelnovelle iſt neu einzu
ſhalten

Nr 3 A Gewinnanteilſchein und Zinsbogen
a Gewinnanteilſcheinbogen von inländiſchen Aktien

Aktienanteilſcheinen Reichsbankanteilſcheinen Anteilſcheinen
von Kolonialgeſellſchaften 1 Proz Steuerſatz b Gewinn
J anteilſcheinbogen von ausländiſchen Aktien und Aktienanteil
ſcheinen ſofern die Bogen im Jnland ausgegeben werden
1 Proz c Zinsbogen Rentenbogen von inländiſchen für
den Handelsverkehr beſtimmten Renten und Schuldver
ſchreibungen ſofern ſie nicht unter 3 A fallen 5
d Zinsbogen von Renten und Schuldverſchreibungen aus
ländiſcher Staaten Kommunen uſw 5 Proz e Zinsbogen
von Renten und Schuldverſchreibungen ausländiſcher Kor
porationen Aktiengeſellſchaften uſw ſofern die Bogen im
Jnland ausgegeben werden 5 Proz Zinsbogen von in
ländiſchen auf den Jnhaber lautenden und auf Grund
ſtaatlicher Genehmigung ausgegebenen Renten und Schuld
verſchreibungen der Kommunalverbände 2 Befreit
ſind Zinsbogen von Renten und Schuldverſchreibungen
des Reichs und der Bundesſtaaten GewinnAnteilſcheinbogen
von Aktien des in der Befreiungsvorſchrift der Tarif
nummer 1 bezeichneten Aktiengeſellſchaften Gewinnanteil
ſcheine und Zinsbogen die bei der erſten Ausgabe der
Wertpapiere mit dieſen in Verkehr geſetzt werden Die Be
freiung greift nicht Platz ſoweit die Bogen für einen
längeren als zehnjährigen Zeitraum ausgegeben werden ſo
wie für Gewinnanteilſchein und Zinsbogen die vor dem
Jnkrafttreten dieſer Vorſchriften ausgegeben ſind

Nach den weiteren Beſtimmungen der Anträge ſoll der
Stempel für Kauf und ſonſtige Anſchaffungsgeſchäfte

Und 1 wie ihn die Kommiſſion beſchloſſen
geſtrichen werden, ferner ſollen unter die Scheck

ſteuer auch fallen Quittungen über Geldſummen
n Bankguthaben die die Kommiſſion vom Stempel befreit

atte

Die Beſtimmungen ſollen am 1 Auguſt 1909 in An
ſehung des Scheckſtempels mit dem 1 Oktober 1909 in Kraft
tteten auch die von der Finanzkommiſſion ſonſt beſchloſſenen
Stempelſteuern ſollen am 1 Auguſt in Kraft treten es
ſind dies Beſtimmungen über Aktien Anteilſcheine Kuxen
Renten und Schuldverſchreibungen Bei dieſem Teile der
Vorlage werden eine Reihe Ermäßigungen beantragt So
pllen beſteuert werden Rentenverſchreibungen aus ländiſcher

Staaten Kommunalverbände uſw ſtatt mit 3 mit 1 Proz
Rentenverſchreibungen aus ländiſcher Korporationen Aktien
j geſellſchaften ſtatt mit 3 mit 2 Proz

Die übrigen Beſtimmungen ſind Folgeerſcheinungen der
neuen Anträge Für Zinsbogen die Anteilſcheine für
einen längeren als zehnjährigen Zeitraum ent
halten erhöht ſich die Abgabe für
ernere Jahr um o Wenn die ſofortige Einziehung

der Steuer mit erheblichen Härten für den Steuerpflichtigen
verbunden iſt ſo kann der Bundesrat Stundung der Abgabe
is zur Dauer von drei Jahren bewilligen

Wie ſich das Kompromiß geſtalten würde darüber hatte
das führende Zentrumsblatt die Köln Volksztg

eine Rechnung
Lufgemacht die folgende Ziffern angab

A Beſitzſteuer 1 Grundbeſitz bezw Wertzuwachsſteuer
W Millionen 2 Quittungen über Schecks und Reichsbank
Authaben 20 Millionen 3 Kuxen und Effektenſtempel
erhöhungen 22,5 Millionen 4 Zinsſchein Bogenſtempel 27,5
Nillionen 5 Erhöhung der Matrikularbeiträge 25 Mil
Mnen zuſammen 135 Millionen aus Beſitzſteuern

v Neue indirekte Steuern 310 Millionen 0 Beibehaltung
febender Steuern und zwar 1 Fahrkartenſteuer 20 Mil
ionen 2 Zuckerſteuer 35 Millionen

Das gebe ja alles in allem 500 Millionen Mark
freilich vorerſt nur von Papier Ob die Ergebniſſe
in Wirklichkeit ſo hoch ſein werden daran zweifeln
nicht wenige erfahrene Steuertechniker

jedes

Abend Ausgabe

Dreiundvierzigſter Jahrgang

Bülows Abſchiedsmahl
Der Reichskanzler Fürſt Bülow hat am Dienstag

an die in Berlin aus Anlaß der Beſprechungen über die
Reichsfinanzreform anweſenden leitenden Miniſter der
Einzelſtaaten und an die Bevollmächtigten zum Bundesrate
Einladungen zu einem Mahl ergehen laſſen um ſich wie
die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſagt bei dieſer
Gelegenheit von ihnen zu verabſchieden

Nach dem Reichsanzeiger ſind zurzeit folgende Herren
in Berlin anweſend Der bayeriſche Staatsminiſter Dr Frei
herr v Podewils der bayeriſche Staatsminiſter der Finan
zen Ritter v Pfaff der ſächſiſche Miniſter der Finanzen
Dr v Rüger der ſächſiſche Geheime Rat Miniſterjaldirektor
Dr Schröder der württembergiſche Präſident des Staats
miniſteriums Dr v Weizſäcker der württembergiſche Staats
miniſter der Finanzen v Geßler der badiſche Miniſter der
Finanzen Dr Honſell der heſſiſche Staatsminiſter Dr
Ewald der heſſiſche Miniſter der Finanzen Dr Gnauth der
mecklenburgiſche Staatsrat Vorſtand des Finanzminiſte
riums v Preſſentin der großherzoglich ſächſiſche Staats
miniſter Dr Rothe der großherzoglich ſächſiſche Geheime
Staatsrat Dr Hunnius der braunſchweigiſche Staats
miniſter Dr v Otto der ſachſen meiningiſche Staatsminiſter
Frhr v Ziller der ſachſen koburg und gothaiſche Staats
miniſter Dr v Richter der ſchwarzburgiſche Staatsminiſter
Frhr v d Recke der ſchwarzburg rudolſtädtiſche Geheime
Staatsrat Dr Körbitz Landesdirektor Präſident v Glaſe
napp aus Arolſen der reußiſche Staatsminiſter v Hinüber
der ſchaumburg lippiſche Staatsminiſter Frhr v Feilitzſch
Senator Dr Fehling aus Lübeck und Senator Dr Sthamer
aus Hamburg

Des Kanzlers Ruheſitz

Reichskanzler Fürſt Bülow wird wie die
National Zeitung hört nach ſeinem Rücktritt vom

Amte zunächſt nach Norderney gehen von dort nach
Klein Flottbeck bei Hamburg überſiedeln und die
Wintermonate in der Villa Malta in Rom verleben Jm
übrigen beabſichtigt der Fürſt für die Folge nur einen ver
hältnismäßig kleinen Teil des Jahres außerhalb Deutſch
lands zu verleben

Niemals
Zur Aufbeſſerung der Reichsbeamten

Die Regierung ſucht die Reichsboten graulich zu machen
daß wenn ſie ſich nicht mit geringeren Aufbeſſerungen der
Reichsbeamten begnügen die Beamten überhaupt nichts be
kommen werden Sie läßt offiziös verkünden

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages ſind Er
höhungen der Beamtenbeſoldungen über
die Regierungsvorlage hinaus angenommen
worden obwohl ſie von den Vertretern der verbündeten
Regierungen als ganz unannehmbar bezeichnet worden ſind
Jn dieſer Sachbehandlung liegt die Gefahr einer weiteren
nach allen Richtungen hin unerwünſchten Erledigung der
Aufbeſſerung der Reichsbeamten Als die Budgetkommiſ
ſion ſich auf eine Erhöhung der Beſoldungsſätze der Beamten
über die Regierungsvorlage hinaus im Geſamtbetrage von
32 Millionen Mark einließ ging ſie von der Annahme aus
daß wenigſtens 20 Millionen von dieſem Mehrbedarf durch
Kürzung von Stellenzulagen zu decken ſein würden Als
die bezüglichen von Herrn Erzberger gemachten Vorſchläge
aber einer näheren Prüfung unterzogen wurden ergab ſich
daß von jenen Stellenzulagen nur ſolche im Betrage von
wenigen hunderttauſend Mark geſtrichen werden können
So wurde die finanzielle Unterlage der von der Budget
kommiſſion urſprünglich in Ausſicht genommenen Regelung
der Beamtenbeſoldungen durchaus n Wenn troz
dem jetzt auch auf den ſeitens der verbündeten Regierungen
für unannehmbar erklärten Beſoldungserhöhungen beſtanden
wird ſo ſcheint man von der Auffaſſung ſich leiten zu laſſen
daß die Unannehmbarkeitserklärung nicht das letzte Wort
ſei ſondern daß die verbündeten Regierungen bei nachdrück
licher Betonung jener Forderungen mit ſich reden laſſen
werden Ließe ſich die Budgetkommiſſion ſpäter der Reichs
tag in der Tat von ſolcher Auffaſſung leiten ſo würde er
ſich aber einer gefährlichen Täuſchung hingeben Die
namens der verbündeten Regierungen für unannehmbar er
klärten Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion werden nie
mals die Zuſtimmung des Bundesratesfinden Wollte der Reichstag daher auf dieſem Beſchluſſe
beharren ſo würde das einfach gleichbedeutend ſein mit
einem Scheitern der Beſoldungsordnung im gegenwärtigen
Zeitpunkte Die Verantwortung dafür daß die Reichs
beamten noch länger auf die Gehaltsaufbeſſerung warten
müßten während die preußiſchen Beamten bereits in den
Genuß derſelben getreten ſind würde allein vom
Reichstage zutragen ſein Man wird daher in den
beteiligten Kreiſen des Reichstags gut tun ſich von der
Ueberzeugung durchdringen zu laſſen daß die für unannehm
bar erklärten Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion zur Beſol
dungsordnung niemals die Zuſtimmung des Bundesrates
finden werden und daß wenn die Beſoldungsordnung bald
in Kraft treten ſoll eine Abänderung dieſer Be
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ſchlüſſe in einer dem Bundesrat an nesbaren Weiſe unbedingt erforderlich iſt
Demgegenüber iſt allem Anſchein nach der Reichstag

entſchloſſen auf ſeinem Willen zu beſtehen Der Wider
ſpruch der Regierung richtet ſich vornehmlich gegen die Feſt

ſetzung der Gehälter der Poſtaſſiſtenten von 1800 bis 3600
Mark und der Poſtſchaffner von 1200 bis 1800 Mk

Der Eulenburg Prozeß
9

Sie ſimulieren
Heute hat in Berlin die neue Verhandlung gegen den

Fürſten Eulenburg begonnen Der Angeklagte
ſpielt ſein altes Spiel von neuem Er fühlt ſich krank er
möchte ja gern den Prozeß zu Ende führen aber ſein leiden
der Zuſtand hindere ihn der Verhandlung auf längere Zeit
zu folgen

Aber diesmal ſteht das Gericht ſolchen Reden anders
gegenüber Sie ſimulieren ſo rief ihn heute der
Vorſitzende zu die Aerzte die Sie unterſucht haben ſind
davon überzeugt daß Sie ſimulieren

Und der Fürſt wird bleich zittert er ſieht ſein Spiel
durchſchaut Seine Poſition darüber täuſcht er ſich nicht
mehr iſt ſchlechter geworden Der St aatsanwalt
ſtellt ſogar den Antrag ihn nicht mehr auf freiem
Fuß zu laſſen ſondern zu verhaften

Ueber die Verhandlung geht uns folgender Draht
bericht zu

Berlin 7 Juli
Der neue Meineidsprozeß gegen den Fürſten Eulenburg nahm

heute vormittag vor dem Schwurgericht ſeinen Anfang Der Ange
klagte war bereits um 8 Uhr in Begleitung ſeines Sohnes vor
dem Kriminalgericht vorgefahren und ſofort nach dem Schwur
gerichtsſaale gebracht worden wo die Verhandlung ſtattfand

Fürſt Eulenburg ſaß zunächſt auf der Zeugenbank ſpäter in
ſeinem bequemen Lehnſeſſel neben dem Tiſch der Verteidiger Er

ah verhältnismäßig wohl aus
Gegen 854 Uhr eröffnete Landgerichtsdirektor Kanzow die

Sitzung Bei der Ausloſung der Geſchworenen erklärt ſich ein
Geſchworener für befangen und wird entlaſſen

Der Vorſitzende ſtellt die Perſonalien des Angeklagten feſt
der ziemlich leiſe und langſam ſeinen Lebenslauf ſchildert Er
erklärt die Daten ſeiner diplomatiſchen Tätigkeit nicht genau an
geben zu können da er ſehr angegriffen ſei

Es werden nun die Zeugen aufgerufen etwa 50 an der Zahl
Unter ihnen befinden ſich Riedel Ernſt Dr Magnus
Hirſchfeld Juſtizrat Dr Bernſtein ſowie mehrere Fiſcher
und ehemalige Soldaten Baron v Wendelſtadt iſt nicht er
ſchienen und ſoll kommiſſariſch vernommen werden Graf Kuno
Moltke und Profeſſor v Kaulbach ſind krank Oberhof
marſchall Graf Eulenburg General v Leszinski und
Oberlandesgerichtsrat Meyer München werden ſpäter er
ſcheinen Die Fürſtin Eulenburg und der Sohn des
Angeklagten erklären unbedingt ausſagen zu wollen Unter den
Sachverſtändigen befinden ſich außer den drei Gerichtsärzten Prof
Fürbringer und Geheimrat Krauß Der größte Teil der Zeugen
wird bis morgen entlaſſen

Nach der Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes
erklärt der Angeklagte daß er an Herzanfällen leide
die beſonders am Morgen heftig aufträten Niemand
wünſche ſo wie er daß der Prozeß zu Ende geführt werde Er
habe alles getan um ſeine Geſundheit zu kräftigen deshalb ſei er
nach Gaſtein gegangen welches ihm ſchon 12 Jahre hindurch ſtets
geholfen habe Diesmal hätten die großen Aufregungen
ſeinen Zuſtand ſehr ungünſtig beeinflußt Er ſei
kaum in der Lage geweſen zum heutigen Verhandlungstage an
Gerichtsſtelle zu erſcheinen er habe es aber getan um darzutun
daß er den Wunſch habe den Prozeß zu Ende zu führen Er habe
auch die Hoffnung daß dies möglich ſein werde Momentan fei
er nicht in der Lage den Verhandlungen vollſtändig zu folgen
und vor allem nicht ſo früh morgens zu erſcheinen

Der Vorſitzende hält dem die Gutachten der ärztlichen
Autoritäten entgegen Fürſt Eulenburg betont daß die
Herren die ihn jetzt einmal eine halbe Stunde unterſuchten ihn
niemals vorher geſehen hätten Man möge daher auch Aerzte
hören die ſeinen Geſundheitszuſtand gut kennen

Der Vorſitzende hebt hervor daß nach den ärztlichen
Gutachten der Angeklagte ſimuliere Als die Aerzte ihn in ſeiner
Villa aufſuchten war er noch kurz vorhér im Garten ſpa
zieren gegangen

Fürſt Eulenburg verwahrt ſich vor Aufregung zitternd
entſchieden gegen eine ſolche Unterſtellung Er bekomme häufig
Anfälle und müſſe auch manchmal fünf bis ſechsmal an einem
Tage plötzlich ſich ins Bett legen Jedenfalls könne er
ſich momentan nicht verteidigen wie er wolle

Die Verteidigung beantragt den Hausarzt des Ange
klagten Sanitätsrat Dr Gennerich über den Zuſtand des
Fürſten zu vernehmen

Der Oberſtaats anwalt ſtellt ſich auf die Seite der amt
lichen Gutachten wonach der Angeklagte übertreibe Der Fürſt ſei
von Salzburg bis Berlin in einer Tour durchgefahren dann noch
in ein Cafés gegangen und habe ſich höhniſch von dem ihn be
gleitenden Kriminalbeamten verabſchiedet Wer Tag und Racht
reiſen könne ſei nicht ſchwer krank Er beantrage den Angeklagten

in Haft zu nehmen
damit er genau beobachtet werden könne Er ſtelle dieſen Antrag

auch deshalb weil ihm Beeinfluſſungen von Zeugen
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gemeldet worden ſeien die während der Verhandlungen noch wei
tere Dimenſionen annehmen können

Fürſt Eulenburg und ſeine Verteidiger proteſtieren
gegen dieſen Antrag und betonen daß mit Mühe und Not die hohe
Kaution aufgebracht worden ſei um die Haft zu vermeiden Die
Verteidiger verlangen vom Oberſtaatsanwalt Angabe der Gründe
zu dem angeblich beſtehenden Verdunkelungsverdacht Der Ober
ſtaats anwalt lehnt dies Erſuchen ab und behält ſich vor bei
der Vernehmung der einzelnen Zeugen darauf zurückzukommen

Nach einer längeren Kontroverſe zwiſchen dem Ober
ſtcutsanwalt und den Verteidigern werden die

Sachverſtändigen

r e wnwen ob der Angeklagte verhandlungs
ähig iſt

Landgerichtsdirektor Kanzow iſt der Anſicht daß er dann
auch haftfähig ſei denn die Verhandlung ſtelle größere Anforde
rungen an den Angeklagten als die Haft

Der erſte Sachverſtändige Sanitätsrat Dr Genne
rich hält den Fürſten für kürzere Zeit und zu
ſpäteren Tagesſtunden für verhandlungsfähig und übt
dann ſcharfe Kritik an dem ärztlichen Erſtgutachten Er habe den
Kopf geſchüttelt über das Urteil der wiſſenſchaftlichen Aerzte
ſtation in Liebenberg und er könne nicht unterſchreiben
was dieſe drei Herren in 20 nuten feſtgeſtellt haben wollen

Die übrigen ärztlichen Sachverſtändigen vertraten ebenfalls
die Auffaſſung daß der Angeklagte relativ verhandlungsfähig ſei
und ſprachen ſich gleicherweiſe gegen eine Verhandlung am frühen
Morgen aus weil Herzkranke um dieſe Zeit ſich gewöhnlich in
einer ſchlechten Verfaſſung befinden Sie ſchlugen vor um 11 Uhr
vormittags zu beginnen und dann etwa fünf Stunden zu ver
handeln betonten aber daß ſich Genaues über die Verhandlungs
fähigkeit des Angeklagten nicht ſagen laſſe

Der Gerichtsarzt Dr Störm er bekundete er befürchte daß
ſelbſt bei einer eingeſchränkten Verhandlung der Angeklagte wieder
wie im vorigen Jahre eines Tages zuſammenbrechen
werde

Sämtliche Sachverſtändigen verneinten die Frage ob
Fürſt Eulenburg ſimuliere oder künſtliche Mittel zur
Verſchlimmerung ſeines Leidens angewandt habe

Medizinalrat Dr Hoffmann hält den Angeklagten wohl
für haftfähig meint aber daß ſein Zuſtand ſich verſchlimmern
könne Er bemerkt es müßten bei einer Verhaftung ganz be
ſondere Vorkehrungen getroffen werden und bei Tag
und Nacht ein Arzt zur Verfügung ſtehen

Die Profeſſoren Fürbringer und Krauß erklären den
Angeklagten ſeit längerer Zeit nicht geſehen zu haben worauf der
Gerichtshof den Beſchluß faßte den Angeklagten durch ſämtliche
ſachverſtändigen Aerzte genau unterſuchen zu laſſen

Die Unterſuchung findet ſofort im Gerichtsſaale
ſtatt der zu dieſem Zweck von den übrigen Anweſenden geräumt
wird

Sine sensationelle Wendung
Berlin 7 Juli Priv Tel Während der Unter

ſuchung bekommt der Fürſt einen ſtarken Krampfanfall und
wird bewußtlos Geh Medizinalrat Dr Krauß bemerkt
er habe einen ſo ſtarken Anfall noch niemals beobachtet
eine Simulation ſei ausgeſchloſſen Er müſſe ſein heutiges
erſtes Gutachten umſtoßen Der Angeklagte ſei zur Zeit nicht
verhandlungsfähig Andere Sachverſtändige ſchließen ſich
dem Gutachten an

Der Oberſtaatsanwalt zieht den Antrag auf Verhaftung
zurück und beantragt Vertagung der Verhandlung worauf
der Gerichtshof beſchließt die Verhandlung auf unbeſtimmte
Zeit zu vertagen

Wir meinen Der Fernſtehende ſieht erſtaunt die neueſte
Wendung in dem Drama Eulenburg das ſchon faſt zur
Tragikomödie wird Er vermag ſich nicht zuſammenzureimen
wie denn der Angeklagte gerade immer dann wenn es nötig
iſt ſolche ſchweren Anfälle die ſelbſt für die ärztlichen Sach
verſtändigen überzeugend ſind bekommen kann

Unter den Frauen gibts allerdings hyſteriſche Perſonen
die ſich wenn etwas ihnen nicht nach Wunſch geht derart
aufzuregen vermögen daß ſie in Krämpfe verfallen und ihre
Umgebung in äußerſte Sorgen verſetzen ſodaß man ihnen
gern zu Willen iſt

Eulenburg hat ja wohl etwas Feminines Frauen
haftes in ſeinem Weſen

Die Nirderlage der roten Flotte

Mit einer furchtbaren Kanonade an der Weſtküſte
Jrlands haben am Sonntag die Manöver der engliſchen
Flotte ihren Abſchluß gefunden Nicht weniger als 126
Schlachtſchiffe die kleineren Kreuzer und die Torpedoboote
ungerechnet haben an dieſem Kampfe teilgenommen Es
war das größte Seemanöver das jemals vom meerbeherr
ſchenden Albion abgehalten wurde und beim effektvollen
Schluß ſind zweifellos mehr Tonnen Pulver als bei irgend
einer früheren Gelegenheit verſchoſſen worden Wer eigent
lich als Sieger aus dieſer fingierten Seeſchlacht hervor
gegangen iſt darüber können nur die von der engliſchen
Admiralität eingeſetzten Unparteiiſchen entſcheiden Aber
eins ſteht ſchon jetzt feſt daß nämlich die rote Flotte
die während der Manöver die Verteidigung
Englands führte ihre Aufgabe nicht löſenken nte

Sie hatte es mit zwei feindlichen Flotten zu tun der
weißen und der blauen Die weiße kam der Nord
ſee die blaue befand ſich im Atlantiſchen Ozean Es war
der verwirklichte Zweimächteſtandard Der roten Flotte
lag es ob die Vereinigung der beiden feindlichen Flotten
zu verhindern Aber es gelang ihr nicht da die weiße die
Blockade des Aermelkanals durchbrach und noch drei
Kreuzer der roten Flotte gefechtsunfähig machen konnte
Allerdings war die weiße Flotte inſofern vom Glück be
günſtigt als im Kanal dichter Nebel lagerte auch mußte

tete um die Funkenſprüche der roten Flotte zu verwirren ſicherung geplant Den einzelnen e r Zt von

f
So kam es ſchließlich an der iriſchen Küſte zu der Ent
ſcheidungsſchlacht zwiſchen der roten Flotte auf der einen
und der blauen und weißen auf der anderen Seite

Die engliſche Preſſe iſt dieſen Manövern die ſich ſoweit
als irgend möglich dem Kriegszuſtande annäherten mit be
greiflichem Jntereſſe gefolgt Sie bildeten gleichſam eine
Probe auf das Flottenexempel das ſo oft in den letzten
Monaten erörtert worden iſt Es wird auch in der öffent
lichen Meinung Englands nicht viel ausmachen daß ja die
Vorausſetzung des Manövers erſt einmal ein gemeinſamer
Krieg zweier der größten Seemächte ſagen wir alſo des
Deutſchen Reiches und Frankreichs oder der Vereinigten
Staaten gegen England iſt Eine ſolche Möglichkeit beſteht
vorläufig noch nicht Aber ſelbſt in dieſem Falle wäre Eng
land noch immer überlegen Für England kommt indeſſen
hauptſächlich in Betracht daß die weiße Flotte die ohne
weiteres mit der deutſchen gleichgeſetzt wird der über
legenen roten eine empfindliche Schlappe beigebracht hat
So nimmt es nicht weiter Wunder daß man in der eng
liſchen Preſſe ſchon wieder das deutſche Geſpenſt aufleben
läßt und eine Erweiterung der Flottenrüſtungen ſordert
Vielleicht war das die Abſicht der Flottenleitung als ſie
die weiße Flotte ſiegen ließ

Vom deutſchen Standpunkt aus haben wir jedenfalls
keinen Grund aus dem Verlauf der engliſchen Seemanöver
irgend welche Schlüſſe zu ziehen Jm Ernſtfall komſit es
gewöhnlich ganz anders

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kronprinz Wilhelm der mit dem Prinzen Hein
rich am 14 Juli den Kaiſer Franz Joſef in Jſchl beſuchen wollte
verſchiebt die Reiſe bis Anfang Auguſt Der Aufſchub iſt durch die
veränderten Dispoſitionen des Kaiſers von Oeſterreich veranlaßt
worden die namentlich durch die ungariſche Kriſis nötig wurden

Eine Belehrung ſür den Eiſenbahnminiſter

Aus Nachläſſigkeit cder wenn s beabſichtigt war aus
Mangel an Verſtändnis hatte man es unterlaſſen zur Ein
weihungsfeier in Saßnitz Trelleborg die deutſche Preſſe ein
zuladen

Dafür erhält jetzt der dem man die Schuld daran bei
mißt der Eiſenbahnminiſter die Quittung indem die deutſche
Preſſe faſt ausnahmslos die offiziellen Berichte über die
beiden Reden die der Herr Miniſter vor den beiden Mo
narchen gehalten hat in den Papierkorb verſenkt

Gegen den Kaffeezoll
wendet ſich eine Zuſchrift die die klerikale Köln Volksztg
aus fachmänniſchen Kreiſen erhält Es wird darin ausge
rechnet daß die Erhöhung des Kaffeezolls für die Durch
ſchnittsfamilie pro Jahr über 10 Mk ausmacht ſo daß die
Zollbelaſtung nur für Kaffee mit den bisherigen Zollſätzen
zuſammen 25 Mk beträgt Die Zuſchrift bringt auch andere
höchſt plauſible Gründe gegen die Zollſteigerung beim Kaffee
27 r die Köln Volksztg druckt das alles widerſpruchs
os ab

Jm Parlament aber iſt das Zentrum ausſchlaggebend
für die Kaffeezollerhöhung Welche Heuchelei

Generalſtreik der Aerzte in Vorbereitung
Aus den Kreiſen der Krankenkaſſen werden wir im

Jntereſſe einer freien Ausſprache um Aufnahme folgenden
Aufſatzes gebeten

Die organiſierten Aerzte ſind mit dem Entwurf der
Reichsverſicherung unzufrieden weil ſie glauben daß ihrem
Jntereſſe nicht in genügender Weiſe entſprochen iſt Drei
Beſtimmungen ſind es namentlich gegen die ſich die Aerzte
wenden Die Aerzte lehnen die obligatoriſchen Schieds
gerichte ab die bei unbegründeter Verweigerung der ärzt
lichen Hilfe zur Vornahme einer ärztlichen Handlung ver
pflichten können ferner iſt das Verlangen der Aerzteorgani
ſation daß der Abſchluß der Arztverträge der Organiſation
vorbehalten bleiben müſſe nicht im Geſetz vorgeſehen Vor
allen Dingen ſind die Aerzte darüber erregt daß die Reichs
verſicherungsordnung die zwangsweiſe Einführung der ſogen
freien Arztwahl nicht vorſieht

Nachdem ſich die Verhältniſſe zwiſchen Krankenkaſſen und
Aerzten ſo zugeſpitzt haben muß die Reichsregierung die
Regelung der Beziehungen zwiſchen Krankenkaſſen und
Aerzten durch die Geſetzgebung herbeiführen Die vielen
Streitigkeiten zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten ſollen in
Zukunft durch obligatoriſche Schiedsgerichte geſchlichtet wer
den wenn die freiwilligen Einigungsinſtanzen verſagen Will
man überhaupt den Weg von Schiedsinſtanzen beſchreiten
denn ein anderer Weg ſcheint auch im Jntereſſe des Aerzte
ſtandes nicht erwünſcht ſo muß auch einem Spruch der
Schiedsinſtanzen die Wirkſamkeit geſichert werden Die Be
ſtimmungen der Reichsverſicherungsordnung ſtehen den Ab
ſchlüſſen der Verträge zwiſchen Krankenkaſſen und den
Aerzteorganiſationen keineswegs entgegen Allerdings iſt es
Wille des Aerzteverbandes daß zu ſolchen Abſchlüſſen ledig
lich die Organiſation befugt ſein ſoll Dagegen ſprechen doch
gewichtige Bedenken und Gründe Die Rechte der Koalition
dürfen nicht ſo weit gehen daß die Freiheit und Selbſt
beſtimmung des einzelnen Arztes völlig ausgeſchaltet wird
Die Krankenkaſſen andererſeits legen den allergrößten Wert
auf den Abſchluß von Einzelverträgen da ſie ſonſt jeden Ein
fluß auf den ärztlichen Dienſt verlieren Die Kaſſenvorſtände
können ſich ihres Rechtes einen Einfluß auf die Kaſſenaus
gaben die im weſentlichen von den Maßnahmen der Aerzte
abhängig ſind umſoweniger begeben als ſie allein die voſle
Verantwortung tragen während die Aerzte in keiner Weiſe
verantwortlich ſind Was die freie Arztwahl anbetrifft ſo
iſt dieſes Arztſyſtem viel umſtritten Die Krankenkaſſen und
weite Kreiſe der Aerzteſchaft lehnen die geſetzliche Einfüh
rung der freien Aerztewahl ab Die Gründe gegen die freie
Arztwahl insbeſondere gegen deren rn e Einführung
ſind ſchon häufig eingehend dargelegt worden Die freie

wahe hat meiſt den finanziellen Ruin der Kaſſen zur
ſie vier Schiffe opfern um die Wachſamfkeit des Gegners
durch ein Scheinmansver zu täuſchen Jnſofern war ſie er
heblich geſchwächt ehe ſie ſich mit der blauen Flotte ver
einigen konnte Der Hauptzweck war indeſſen erreicht Auch
die drahtloſe Telegraphie hat der roten Flotte nichts ge
n weil der gegneriſche Admtral mit Gegenſtrömen arbei

e ue

Folge Ein beſtimmtes Arztſyſtem iſt nur durchführbar
wenn es von dem Willen beider Teile getragen wird

Der Leipziger Aerzteverband will Bundesrat und Reichs
tat zwingen dieſe Forderungen anzuerkennen Als Ver

tung dafür daß ſich Bundesrat und Reichstag über ein
eſetz ver t alle Wünſche des Aerztever

bandes erfüllt iſt die Vernichtung der ganzen Krankenver

der Organiſation ein Verpflichtung nterzeich
nung vorgelegt deſſen einleitender Satz wie folgt lautet
Hierdurch gebe ich die Erklärung ab daß ich entſchloſſen

bin bei der Ein und Durchführung der Rei verſicherungs
ordnung meine Mitwirkung zu verſagen und wenn nötig
jede Tätigkeit bei Krankenkaſſen einzuſtellen falls die Be
ſtimmungen über den ärztlichen Dienſt bei den Krankenkaſſen
in der vorliegenden oder in einer gleichbedeutenden Form
n erlangen ſollten

it Beſorgnis blicken heute die an den Krankenkaſſen
beteiligten Arbeitgeber und Verſicherten auf die Vorberei
tungen welche die Aerzteorganiſationen für den General
ſtreik trifft Der Gedanke des Generalſtreiks iſt von den
Aerzten ſchon ſeit Jahren propagiert und den einzelnen
Aerzten nahegebracht worden Die ſich ihrer Macht bewußte
Aerzteorganiſation ſchreckt nicht davor zurück einen all
gemeinen Notſtand herbeizuführen der iſt in die öffent
lichen Verhältniſſe eingreift als ein Notſtand auf irgend
einem anderen Gebiete Die Krankenkaſſen ſind ſich klar
darüber daß es nach Lage der geſetzlichen Beſtimmungen den
Aerzten ein leichtes iſt die ganze Krankenverſicherung lahm
zulegen Die Reichsregierung kann gar nicht anders als den
Krankenkaſſen im Falle eines Generalſtreiks zu Hilfe zu kom
men Die Durchführung der Krankenverſicherung wird von
ihr unter allen Umſtänden geſichert werden Der Aerztever
band ſollte wohl bedenken daß den Jntereſſen der 33 000
Aerzte die Intereſſen von über 12 Millionen Verſicherten
egenüberſtehen Wenn ein vom Staat geſchützter und privi
egierter Stand in dieſer Weiſe die Autorität und das An

ſehen der Staatsgewalt antaſtet ſo ſind daraus bedenkliche
Folgen zu erwarten Das Beiſpiel das die Aerzte geben
könnte Nachahmung finden in den Kreiſen der liberalen Be
rufe und der Beamten Es iſt daher an der Zeit dem Aerzte
ſtand ein eindringliches Halt entgegenzurufen

Aus den Kolonien
Zwiſchen Samoa und Yag ſoll eine Verbindung für

drahtloſe Telegraphie hergeſtellt werden da die
jüngſten Unruhen in Apia den Nachteil des Fehlens jeder
telegraphiſchen Verbindung mit dem Auslande hätten er
kennen laſſen

Allgemeine Mitteilungen
Zum Präſidenten des proteſtantiſchen Ober

konſiſtoriums in Bayern hat der Prinzregent den Rektor
der Neuendettelsauer Diakoniſſenanſtalt Dr Bettzel ernannt

Die ſtädtiſchen Kollegien in Kiel genehmigten die neuen
Verträge über die Eingemeindung von Gaarden und
Haſſee in Kiel Die alten Verträge waren im vorigen Jahre
von dem preußiſchen Herrenhauſe wegen hoher Abfindung der Ge
meindevorſteher die für Aufgabe ihrer Stellung jeder 40 000 Mk
bekommen ſollten was man im Herrenhauſe als Korruption be
zeichnete kurz vor dem Perfektwerden der Eingemeindung abge
lehnt worden Die neuen Verträge enthalten nichts von Abfindung

Eine Abordnung der Pariſer Handelskam mer zum
Studium des Fortbildungsſchulweſens und der Fachſchulen nament
lich für Handwerker und Kaufleute wird Ende September auch
nach Berlin kommen Das Aelteſtenkollegium der Berliner
Kaufmannſchaft wird ſie bei ihrem Studium unterſtützen

Heer und Flotte
Die Sommerübungsreiſe der Hochſfeeflotte

führt nach dem Nordatlantik ſie wird in der Nacht zum
8 Juli mit einer kriegsmäßigen Durchfahrt der geſamten
Flotte von der Oſtſee durch den Kaiſer Wilhelm Kanal be
ginnen

Die Hochſeeflotte ſetzt ſich für dieſe auf etwa vier
Wochen berechnete Uebungsfahrt aus den beiden Linien
ſchiffsgeſchwadern mit je acht modernen Linienſchiffen zu
ſammen ſowie aus der Aufklärungsgruppe mit fünf kleinen
und drei großen Kreuzern Ferner ſind der Hochſeeflotte
noch zwei Torpedobootsflottillen für dieſe Fahrt angegliedert
worden

cäöeeecäk
Ausland

Der Siegeszug der persischen Revolutionäre
S Die Forderungen der Endſchumene laufen darauf

hinaus die ganze Macht zu bekommen Die Miniſter und
Gouverneure ſollen von ihnen ernannt werden alle Arſenale
und Truppen ihnen übergeben und alle Bürger mit Aus
nahe der Fidai entwaffnet werden eine Bachtiarenabtei
lung und die Fidai ſollen in Teheran als Hüter der Ver
faſſung bleiben Ferner fordern ſie den Abzug der
Ruſſen und die Auflöſung der
gade Der Poſtverkehr auf der ruſſiſchen Straße iſt
eingeſtellt Unter dem Pöbel in Teheran macht ſich eine
armenierfeindliche Bewegung bemerkbar Der
armeniſche Erzbiſchof hat die Unterſtützung der ruſſiſchen Ge
ſandtſchaft angerufen Die Panik in der Hauptſtadt dauert
an die Baſare ſind geſchloſſen Der Finanzminiſter Kaw
wai ed Dauleh und der ehemalige Miniſterpräſident Muſchir
es Saltaneh haben die türkiſche Flagge gehißt und ſich für
türkiſche Antertanen erklärt

Ein Telegramm an die Pforte aus Teheran meldet die
Niederlage der unter dem Befehl des ruſſiſchen Oberſten
Liakoff ſtehenden perſiſchen Koſaken durch die Bachtiagren
die auf Teheran marſchieren Jn Saltanetabad
herrſcht große Erregung Die Arfenale und Zeughäuſer in
Teheran werden geräumt damit die Revolutionäre kein
Kriegsmaterial in die Hände bekommen

Politiſche Erſchlaffung in Oeſterreich
Daß die Wiener Regierung ſich der Obſtruktion

gegenüber ſo überaus ſchwach zeigt verdrießt alle zielbe
wußten Politiker der deutſchen Reichshälfte Die Feinde des
allgemeinen Wahlrechts triumphieren und die Regierung
bekämpft ſie nicht aus Furcht vor den Agrariern und den
Slapen Die Sozialdemokraten allein bekämpfen die Ob
ſtrukrion aber es iſt ſelbſtverſtändlich daß ſie dabei von den
übrigen Parteien keine Unterſtützung finden Dazu kommt
daß man in dieſer Hundstagszeit müde geworden iſt Dieſer
Umſtand hat in Ungarn die Koalition wieder zum Herrn der J
Lage gemacht Nur von dem guten Willen der Lrabbüngig
keitspartei hängt es ab ob ſie noch über den Sommer der
Krone Schonzeit gewähren will Sie wird es aller Wahr
ſcheinlichkeit nach tun aber nur um im Herbſte ihre Wechſel
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Kreta zu einem Fgy zwiſchen der Türkei und Griechenland

h hüben und der
wit der Preisgabe ſicherer Poſitionen Be
teiflich genug daß ſich wieder Hoffnungsloſigkeit auf die
Femüter legt und der alte öſterreichiſche Peſſimismus a Tatkraft lähmt Die Koſten aber werden
vor allem die Deutſchen tragen

Ueber die Weiterentwickelung der Obſtruktion wird uns
geute telegraphiert

Wien 7 Juli Die Verhandlungen zwecks Beilegung
der Obſtruktion im öſterreichiſchen Parlamente haben in den
Rachtſtunden eine etwas günſtigere Wendung genommen Es
iſt Ausſicht vorhanden daß das Abgeordnetenhaus nunmehr
in die Lage kommen wird faſt das geſamte Arbeitsprogramm

Der Zwigfſpalt in der ſerbiſchen Armee
Zuverläſſige Belgrader Nachrichten ſchildern die Ver

hältniſſe in der ſerbiſchen Armee als ſehr bedenklich Die
Kerſchwöreroffiziere halten geheime Kon
dentikelabundbereitenſich zu einer Aktion
gegen den Prinzen Georg vor der ſich hart
näckig weigert das Land zu verlaſſen DerKriegsminiſter Ziwlowitſch iſt feſt entſchloſfen den Terroris
mus der Verſchwörer zu brechen und ſie nötigenfalls aus dem
Heere zu entfernen König Peter will aber bei der Even
ualität eines ſolchen Vorgehens aus dem Spiele bleiben
Jn unterrichteten Kreiſen befürchtet man ernſtlich daß Ge
walttätigkeiten verübt werden könnten

Der Kriegsminiſter wurde dahin verſtändigt daß die
Hauptverſchwörer Oberſt Maſchin und berſt
Miſchitſch ſämtliche im Jnnern des Landes garniſo
nierenden Verſchwöreroffiziere aufgefordert haben ſich am
nächſten Donnerstag zu einer Verſammlung einzufinden
Auf dieſe Mitteilung hat der Kriegsminiſter den Regiments
kommandanten befohlen den Verſchwöreroffizieren keinen
Urlaub zu bewilligen Miſchitſch führte bei Ziwkowitſch
Beſchwerde worauf dieſer erwiderte das der Befehl mit Zu
ſtimmung des Königs gegeben worden ſei

Ein Unfall des Königs Peter
Wien 7 Juli Wie aus Belgrad gemeldet wird iſt

König Peter geſtern während eines Spazierritts vom
Pferde geſtürzt ohne ſich jedoch ernſtlich zu verletzen
Der König konnte in Begleitung ſeines Adjutanten zu Fuß
ſich in das nächſte Gaſthaus begeben wo er zu den Kellnern
äußerte er leide an Ohnmachtsanfällen und ein ſolcher An
fall habe auch den Sturz vom Pferde verurſacht

Die Reviſion des franzöſiſchen Zolltarifs
Die franzöſiſche Kammer ſetzte die Beratung der Re

viſion des Zolltarifs fort und führte die General
debatte zu Ende Chaumet brachte dann den dringenden
Antrag ein die Beratung einzuſtellen und die Regierung
aufzufordern einen Entwurf der die franzö
ſiſchen Jntereſſen im Auslande ſchütze Der Präſident der
Zollkommiſſion Klotz bekämpfte dieſen Antrag und erklärte
Frankreich habe keine Repreſſalien zu befürchten denn es
zeige ſich gemäßigter als andere Nationen Beſonders
von Deutſchland habe Frankreich nichts zu
befürchten da Frankreich bezüglich der
Spezialiſierungen nur dem BeiſpieleDeutſchlands folge Der Reichstag habe ſoeben in
zweiter Leſung neue Abgaben auf Kognak und Champagner
genehmigt er hoffe aber daß in der dritten Leſung dieſe Ab
gaben nicht aufrecht erhalten würden Frankreich beſchränke
ſich darauf das zu tun was alle Welt ſchon früher getan
habe Die Mehrbelaſtung belaufe ſich nach den Beſchlüſſen
der Kommiſſion nur auf 14 und nach den Vorſchlägen der
Regierung nur auf 3 Millionen

Solidarität der Moslems
Aus Kairo wird gemeldet Jn einer aus Aegyptern

beſtehenden Verſammlung wurde beſchloſſen falls es wegen

kommen ſolkte der türkiſchen Armee frei
willig zur Verfügung zu ſtellen und in

m zu können Man erkauf
en einige Monate Ruhe

Prügelei

S Subſkriptionen zugunſten der Türkei zu veran
ſtalten

Kleine Cagesnachrichten

Serbiſch franzöſiſche Anleiheperhand
lungen Geſtern begab ſich Staatsrat Patſchau als BVevoll
mächtigter der ſerbiſchen Regierung behufs Abſchluſſes der
neuen Anleihe nach Paris Jn Regierungskreiſen wird er
wartet daß die Anleiheverhandlungen ſpäteſtens in zwei Monaten
beendet ſind

Jn Konſtantinopel verlautet daß der Sultan den
Zaren einladen vird anläßlich ſeiner Mittelmeerreiſe Kon
ſtantinopel zu beſuchen Falls die Einladung angenommen werden
ſollte woran nicht gezweifelt wird wird der Sultan dem Zaren
entgegenfahren

Ueber eine freiwillige Gebietsabtretung
Braſiliens an die Republik Uruguan berichtet das
Mémorial Diplomatique Danach hat die braſilianiſche Regie

rung aus freien Stücken das Becken des Rio Yagugaron
und der Lagune von Mirin der benachbarten und befreun
deten Republik überlaſſen der dieſes Gebiet wirtſchaftlich von
größtem Nutzen iſt Es iſt wohl das erſte Mal daß eine derartige
Gebietsabtretung unter ſolchen Umſtänden erfolgt da nicht einmal
die Möglichkeit zum Anrufen eines Schiedsgerichts vorlag Der
gute Wille allein war hier maßgebend

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 6 Juti
Folgen des Alkoholgenuſſes

Ein 29jähriger Fuhrwerksbeſitzer in Löbejün gerät in an
geheiterter Stimmung ſelbſt nach verhältnismäßig unbedeutendem
Alkoholgenuß ſehr leicht in die Gefahr ſtreitſüchtig zu werden und
ſich dann wie ein Wilder zu gebärden Er hat ſich infolge alko
holiſcher Exzeſſe ſchon mehrere Strafen wegen Roheitsvergehen zu
gezogen Jn nüchternem Zuſtande ſoll er ein höchſt gutmütiger und
verträglicher Mann ſein der beſte Menſch von der Welt der
weder in ſeiner Familie noch unter ſeinen Bekannten Streit und
Hader liebt oder verurſacht Jm September vor J wurde der
Fuhrwerksbeſitzer durch den ihm ſo verderblichen Alkoholgenuß
wiederum zu zwei argen Ausſchreitungen hingeriſſen Eines Tages
hatte er ſich in Halle ſtark angeheitert und ſetzte dann die Zecherei
noch in verſchiedenen Dörfern und in Löbejün ſelbſt fort Hier ließ
er ſogar ſein Pferd ins Gaſtzimmer bringen Aus
dem Widerſpruch eines Gaſtes entwickelte ſich dann eine wüſte

Ein andermal geriet er aus geringfügigem Anlaß mit
einem Knecht und dann mit einem guten Bekannten in Streit
Wütend griff er erſt zur Peitſche dann zum Meſſer endlich zur
Miſtgabel Es koſtete viel Zeit und Anſtrengung um ihn zur
Vernunft zu bringen Wegen dieſer beiden Exzeſſe hatte ihn das
Schöffengericht in Löbejün zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt
Hiergegen hatte er Berufung eingelegt mit der Begründung er ſei
in ſolchen Augenblicken ſeiner Sinne nicht mächtig und müſſe ſich
bei jenen Ausſchreitungen im Zuſtande geiſtiger Unzurechnungs
fähigkeit befunden haben Die erſte Berufungsverhandlung über
die wir ſeinerzeit berichtet haben endete mit Vertagung da die
Strafkammer beſchloß den Angeklagten längere Zeit auf ſeinen
Geiſteszuſtand beobachten zu laſſen Dieſe ärztliche Beobachtung
hat ergeben daß in der Tat die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen iſt
der Fuhrwerksbeſitzer habe ſich bei jenen Exzeſſen in einem Zu
ſtande befunden in dem ſeine freie Willensbeſtimmung ausge
ſchloſſen war Auf Grund dieſes üärztlichen Gutachtens wurde er
antragsgemäß freigeſprochen

Zum Prozeß Hammann
Berlin 6 Juli Wie verlautet will Prof Schmitz von ſeinem

Rechte als Nebenkläger Reviſion gegen das freiſprechende Arteil
einzulegen keinen Gebrauch machen Sollte er jedoch ein Rechts
mittel ergreifen ſo wird es nur der Koſtenentſcheidung gelten
GVvvSC CWUGWOMuGuunnwswewas r

Luftſchiffahrt

Forſchungsreiſen im Luftballon
Die Nachricht von dem geplanten Unternehmen Zeppelins mit

halblango Rad Handsehuhs 19Ein
Posten

e Damen Strümpfe J
sehwarz u bauntgrundig geringelt Paar

Untertaillen
Ind Mull mit Stickerei u Rinsata

Wasoh Unterröcke 1
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mit Wolant u Besats Stück 1,75 1,65

Herren Mützen Staok 65 56 252

292

in

Herren Strohhüte

50

Geschaftshaus J G

Grosser

250
Damen Herren u Kinder Wäsche

nur erstklassige Qualitäten bestehend aus feineren Damen
Tag und Nachthemden mit Madeira Stickereien Piqué

Jaoken Röcken Beinkleidern ete
zu enorm billigen Preisen

ca 16 000 Meter
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e

en l Posen Posten Il Posten IVatatt statt sdatt60 i 35 s F 68 450 280 800 a o
Meter Meter Fenster Pevsder
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a über die Verwendbarkett des ngsn überhaupt die höchſte Scene h

dem lenkbaren Luftſchiff die arktiſchen Regionen zu erforſchen läßt

O See

die horizontale Gliederung die Verteil
die Umriſſe der Küſten Flüſſe

intereſſant die Anſicht eines Sachverſtändigen des bekannten Luft
ſchiffers Profeſſor Johannes Pöeſchel über die Grund
lagen dieſes ganzen Problems zu vernehmen dieſer in einer Ab
handlung des ſoeben erſchienenen Buches Wir Luftſchiffer
Berlin Ullſtein u Co ausſpricht Nach ſeiner Meinung iſt der

Feſſelballon ein vorzügliches Mittel für die geographiſche
Anſchauung Von ihm als hoher und doch ſtets beweglicher
Warte aus läßt ſich in Verbindung mit der Ballonphotographie
die Gliederung weiter Strecken feſtſtellen ziemlich leicht und genau

von Waſſer und Land
und offenes Land

Schwerer ſchon die vertikale Gliederung Von ohen n ſcheint
ja zunächſt alles in einer Ebene zu liegen Erſt ein geübtes Auge
vermag hier z B an der Verſchiedenheit der Beleuchtung am
Schatten bei ſchrägſtehender Sonne Höhenunterſchiede Berge und
Talränder zu entdecken während in Kulturländern Krümmungen
und ſtreckenweiſes Verſchwinden von Straßen und Wegen unregel
mäßige Geſtalt der Felder und Ackerfurchen die Unebenheiten des
Geländes leichter erkennen laſſen Bei weiteren Unternehmungen
in das Jnnere noch zu erforſchender Länder wird freilich die Ver
wendung der Feſſelballons ſobald es ſich um Märſche zu Lande
handelt auf große Schwierigkeiten ſtoßen die vötige Anzahl der
ſchweren Stahlzylinder mit komprimiertem Waſſerſtoff auf Laſt
tieren mit ſich zu führen oder gar tragen zu laſſen wird nur ſelten
möglich ſein Anders dagegen bei Forſchungsreiſen auf größeren
Waſſerſtraßen etwa im Flußgebiet des Amazonenſtromes oder des
Kongo wobei ſich das nötige Material leicht befördern ließe und
bei Polarexpeditionen wird der Feſſelballon nie mehr fehlen
Schon Nanſen hatte die Abſicht ihn mitzunehmen wurde aber
ſchließlich an der Ausführung gehindert Wie glänzend ſich der
Feſſelballon bei der großen deutſchen Südpolarexpedition
des Profeſſors v Drygalski bewährt hat iſt bekannt

Viel beſchränkter erſcheint dem Gelehrten die Verwendung des
Freiballons für Forſchungsreiſen Sie wird nur dann Aus
ſicht auf Erfolg haben können wenn man mit einiger Sicherheit
wenigſtens auf das Anhalten einer beſtimmten Windrichtung
rechnen kann Danach mußte das Unternehmen An
drées von vornherein als eine Fahrt ins Ver
derben erſcheinen denn über die Windverhältniſſe zwiſchen
Spitzbergen und dem Pol war und iſt nur wenig bekannt und
über die Luftſtrömungen auf der anderen Seite vom Pol bis etwa
zum ſiebzigſten Grad nördlicher Breite gar nichts Doch iſt kaum
daran zu zweifeln daß die dort herrſchenden Zyklone dem gewöhn
lichen Ballon ein Ueberfliegen des Pols unmöglich machen
würden Ausſichtsreicher war ſchon der 1897 von Wellman aus
geführte Verſuch Jmmerhin wird die Verwendung des Luft
ballons als Forſchungsmittel bei Entdeckungsreiſen naturgemäß
auf einzelne Ausnahmefälle beſchränkt ſein während ihm als An
ſchauungsmittel zur Erwerbung topographiſcher und geographiſcher
Kenntniſſe eine große Zukunft bevorſteht

Der Flug über den Kanal
Calais 6 Juli Heute haben die Vorarbeiten des

Flugtechnikers Latham für ſeinen Jug über den Kanal be
gonnen Sie werden etwa fünf Tage beanſpruchen Die
Ausführung des Unterſtehmens iſt auf Sonntag feſt
geſetzt

v vvvvvvW JwÄÖü 2Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel
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Wir empfehlen

49 Preussiseho Bodon Gredit Pfandbriofe
Sorio 26

unkündbar bis 1919

49 Deutseche Hypothekenbank Moiningen

Pfandbriofo Sorie 14
unkündbar bis 1919 im Herzogtum Meiningen

mündelsicher Kurs en 101 75
49 6orliner Hypothekenbank Pfandbriefe

Sorie IV u VI
uukündbar bis 1915 bezw 1918

Kurs ea 100 bezw 1049 Hessisehe landes Hypothoxonbanr

Pfanddriefo Serie l4 15 und 17 und
bommunal Obligationen Serio 79

unkündbar bis 1914 mündelsicher in allen
deutschen Bundesstaaten

Kurs ea 901

Kurs ea 102 5
sämtlich framko Provision und Spesem
ferner soweit der Vorrat reicht verschiedene

49 Stadt und Provinzial Anleihen

4 4 90 ute Industrie Obligationen
zum Tageskurs

ebenfalls ſranko FProvisſon und Spesem

Bank für Handel und Industrie

Filiale Halle a
Alte Promenade S

Kreitenmeyer s Zahnpraxis
eipsigerſtraße 8 vis vis der Ulrichskirche

Atelier für modernen Ja huErſatz
mit und ohne Entfernung der Wurzeln

Schmerzloſes Zahnziehen
Kunſtvelle Plombierungen ete

Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe Bequeme Zahlungsbed
Telephon 5501

DFF Ueber mein ſchmerzloſes Verfahren liegen viele AnerkennungsW im Atelier aus s
m ſorgen

Zuverlässig Vorteilbaft
P g e beim Einkaufet Handhabung

Preisliste Kostenl os
Vertreter

h Schöning Halea S

Raut Bleichereme
ohisrs pleicht h t a Zanre in er Zeit rein weiß Wirk

erprobtes unſchädliches Mittel gegen unſchöne Hautfarbe Sommer
c Leberflecke gelbe Flecke Hautausſchläge it ausführl Anweiſ
1 Mk bei Einſend von 20 Mk franko Man verlange echt Chloro s

Depot u Verſand Hirſch Löwen u Hoheuzollern Apotheke

Apollo Theater
Operetten Sommer Saiſon

Direktion Guſtav Poller
Mittwoch d 7 Juli z 3 Male
Eine Pacht in Venedig

Oper te in 3 Akten
Zell u Genéemuſt Ja Joh Strauß

Dle ſahel n S Naſen

Donnerstag 8 Juli z 1 Male
Die Puppe

La Poupé6e
Operette in 1 Vorſpiel u 3 Akt

nach dem Franzöſiſchen von
Maurice Ordonnau

Deutſch von A M Willner
Muſik von Edmond Audran

Dir Kapellmſtr A e

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert

abends 7 Uhr
im

Wiüntergarten

Brunnerts Bollevus

Heute abend
Großes Frei Konzert

Hochachtungsvoll
Fritz Brunnert

II
8Leipzig

Neues Theater Donnerstag
d 7 Juli Viel Lärmen umNichts

PFoghurt
das beſte für
und Bleichſucht inchtet tuberkelfreie er

ü

m Milchgarten das Glas
0,25 A6 daſelbſt im Abonne

ment billig erStädt Landgut Gimritz

Flaſch auf echtem

Sommertrische Morungen Südharz

Eiſenbahnſtation Sangerhauſen
Empfehle mein ſchön
möbliertes Einfamilienhaus

S billigen Preiſe für die
aiſon 11289Ffranke Bäckermeiſter

Jed Donners
tag u Montag

Schlachtefeſt

Bernhard Borgis
Domplatz 10 Tel 1838114

Feinſte Rot Leber u Schwarten
wurſt a Pfd 1 Mark

echbei er
xeſteni eine St ſasomtg ſt ünchen

Gustav ſehen
Man verlange Pleisliste W

Gebrauchte Planinos
gut erhalten 300 und 375 Mark

5 Jahre Garantie
B Döll Gr Ulrichſtr 33/34

Oolibri
HMNotorwagen

sind hochelegant zuverlässig und
betriebssicher dabei ausser
ordentlich

2billig
e S in Anschaffung und Unterhaltung
a Fordern Sie unserne Katalog und Prolse

Solvente Vertreter
Orten gesueht

Norddeutsche
Automobil Werke

G m b H
Hameoeln 163

Weiſe Bad ECrüna i Sa
12 km von Chemnitzwegh n ee en Magen Darm Herz Stoffweohsol

F en und Pension 10 Marke r1 Dr Oahms dirig Arzt

an allen

e ne e

Fahrräder
ſolide Marke empfie u bar u
Rab fowie auch a ahlungFr Gronau Barfüßerſtr 16

GeldschranK4 ſitz Doppelpult Aktenſchrank
Schreibtiſch Dreh u Schreibſeſſel
billig zu verkaufen

Geiſtſtraße 25
Pianino

billig zu verkaufen
Geiſtſtraße 25

Jalousien
Franz Rudolph Co

Halle a S Krausenstr 16

CEIIIE S v00 00 u 00 Katalog über HygBevarfsartikel auf Wünſo grat

a u Verſ diskr Gummie c t ppenrnen

Styna S

Platze eine

errichtet habe

Hochachtungsvoll

Hierdurch zeige ich ergebenst an

Biergrohbancune

Ich vertrete die erstklassi gen
J Hofbräu A G Bamberg Bayern

Sanädlerbräu G m b Kulmbach
Durch langjährige Tätigkeit in der Branche bin ich in der Lage die

Herren Hoteliers und Gastwirte durch sach und fachgemässe reelle Bedie
nung und billigste Preise jederzeit zufriedenstellen zu können

I mein neues Unternehmen gütigst zu unterstützen

dass ich am 1 Juli cr am hiesigen

verbunden

mit

MAneralwasserhanglune

Exportbierbrauereien

Kapuzinerbräu G Kulmbach

Ich bitte

Robert Dockhorn
BALLB Kontor Dryanderstrasse 18 ſelephor 1849
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General Depot für Reg Bez Merseburg
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eissmitz Restaurant
Dounerstag den S JulGr Konzert unch Voſſesſieder Abend

Gr benugaliſche Beleuchtung der rhegenden Höhen
in gauz neuen Farben

Eintritt frei H SchröterPeißnitz Kaſino Geſellſchaft Reunion

Knaufs hotel
mit gr n im Garten dem Füren
Sohloss gegenüb mit wundervollem Garten
Von den Zimmern Blick z Schloss u Gebirge
Logis von 1,50 M an Pension von 4,50 MK
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Erfurt in ThüringenModerne mit 108000 Einw Am Fuße des prächt Steiger
waldes in reizvoller Umgeb e rie drei Gleichenburgen der Thür
Wald u n in ſichibarer Näh Erfurt einen geſunden anbietet die Blumen und Green genehmen Ruheſitz
Kunſt und Unterricht finden hervorragende Pflege u a Kunſtſchule
Kgl Baugewerkſchule Lehrer u Lehrerinnen Seminar Gymnaſien
Oberrealſchule Akademie der Tonkunſt Stadttheater Konzerte Mu
ſeen r mit vornehmer Ausſtattung in Neubauten u Land
äuſern des Villenviertels Präſidialbe IErfurt i inmitten herr
örden Garniſon mit Jnfant u Artill licherParkanlagen

u Waldungen auch für einen Sommeraufenthalt v geeignet
und durch die bequemen Eiſenbahnverbindungen nach ſieben Richtungen als Touriſten Standquartier bekannt Ausführl Auskunft
ert die Erfurter Verkehrs Kommiſſion Geſchäftsſt Löberring 314

Seebacd

Prospekte Kostenfrei
durch die Badedlrektion

In Halle a S durch Otto Westphal Ankerstrasse 15 und e
Zil mann W Lorenz Am Hauptbahnhof

Beste Gesellschaft Kur
tarxo und Bäderpreise
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Stunden VonLeipzig z don von
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Kurhaus Zad Rastenberg i Thür
Herrlich im Nadel u Laubwald gelegener Luftkurort u Sommerfriseche

Prosp gratis d Kurhausbes Franz Schmidt

aus den besten ausprobierten Stoffen
zu enorm billigen Preisen
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